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berichte der Gemeindeorgane und anderer Veröffentlichungen der 
 Gemeindeverwaltung Hüttlingen ist Bürgermeister Günter Ensle oder des-
sen Vertreter im Amt, für den übrigen Inhalt der jeweilige Auftraggeber.

Druck und Verlag:
Krieger-Verlag GmbH, Postfach 11 03, 74568 Blaufelden
Telefon: 0 79 53/98 01-0, Telefax: 0 79 53/98 01-90

Gemeindeverwaltung Hüttlingen
Telefon: 0 73 61/97 78-0, Telefax: 0 73 61/7 12 20
E-Mail: gemeinde@huettlingen.de
Öffnungszeiten:
Montag  9.00 bis 12.00 Uhr
Dienstag  9.00 bis 12.00 Uhr und
 14.00 bis 18.00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag  9.00 bis 12.00 Uhr und
 14.00 bis 16.00 Uhr
Freitag  9.00 bis 12.00 Uhr

Faschingsdienstag:  
Rathaus und Bauhof  

am Dienstagnachmittag, 13. Februar 
geschlossen 

Bitte nutzen Sie am Faschingsdienstag die Öffnungszeit 
des Rathauses von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr. 
Auch der Bauhof ist nur am Vormittag geöffnet. 

Die Hüttlinger Hüttlinger BüchereiBücherei
in der kostenlos Bücher, Hörbücher und Zeitschriften 
ausgeliehen werden können, hat 

dienstags  von 10 bis 11 Uhr und 
 von 15 bis 18 Uhr und 
donnerstags  von 15 bis 17 Uhr geöffnet.

KW 16 

 

 




 

 

Niemand muss auf unterhaltsame Lektüre verzichten.  
Für all diejenigen die Augenprobleme haben, für die das Buchlesen mühsam und anstrengend ist 
können sich in unserer Bücherei reizvolle Hörbücher aussuchen. Das Ausleihen dieser CD’s und der 
Bücher ist kostenlos. 

Euer Büchereiteam 
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Hausarbeit ist nicht mehr langweilig und lässt sich leichter erledigen, wenn man nebenbei ein 
spannendes Hörbuch laufen lässt. Kommt vorbei und sucht euch etwas Passendes aus. Die CD’s und 
auch alle anderen Bücherei können bis zu vier Wochen kostenlos ausgeliehen werden. 

Euer Büchereiteam 
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HHeeiilliigg  KKrreeuuzz  PPrroojjeekkttcchhoorr  ffüürr  ddaass  
SSoommmmeerrkkoonnzzeerrtt  22002244  
WWeerrddee  TTeeiill  uunndd  eennttddeecckkee  ddeeiinnee  
ssttiimmmmlliicchhee  LLeeiiddeennsscchhaafftt!!    

HHAARRMMOONNIISSCCHHEE  
KKLLÄÄNNGGEE  IIMM  
SSOOMMMMEERR……  

WWiirr  ssuucchheenn  SSttiimmmmeenn  ffüürr  uunnsseerr  mmuussiikkaalliisscchheess  HHiigghhlliigghhtt  iimm  
SSoommmmeerr..    
  
WWeennnn  dduu  LLuusstt  hhaasstt,,  mmeellddee  ddiicchh  aann  uunndd  sseeii  ddaabbeeii..  WWiirr  ffrreeuueenn  uunnss  
üübbeerr  ddeeiinnee  TTeeiillnnaahhmmee!!    

WWaannnn??  KKoonnzzeerrttee  aamm  0066..  UUnndd  0077..  JJuullii  22002244  
PPrroobbeenn  aabb  1166..  FFeebbrruuaarr  22002244  ((vvoorrwwiieeggeenndd  FFrreeiittaagg))  

AAnnmmeelldduunngg  iimm  PPffaarrrrbbüürroo  HHüüttttlliinnggeenn  ppeerr  TTeelleeffoonn  ooddeerr  MMaaiill    
HHeeiilliiggkkrreeuuzz..HHuueettttlliinnggeenn@@ddrrss..ddee  
0077336611//9911003300  
MMeehhrr  IInnffooss  zzuumm  PPrrooggrraammmm  uunndd  ddeenn  PPrroobbeenn  uunntteerr    
wwwwww..hheeiilliiggkkrreeuuzz--hhuueettttlliinnggeenn..ddrrss..ddee//ggrruuppppiieerruunnggeenn//hheeiilliigg--kkrreeuuzz..cchhoorr  

  

Herzliche Einladung 
zum

Kaffee- und  
Kuchen-

Nachmittag
Der Förderverein Begegnungsstätte 

Seniorenzentrum Hüttlingen  
lädt am Mittwoch, 28. Februar 2024 

ab 14.30 Uhr
zum geselligen Kaffee- und  

Kuchen-Nachmittag  
in die Begegnungsstätte ein.

Der Eintritt ist frei.

Förderverein Begegnungsstätte 
Seniorenzentrum Hüttlingen e.V.

Bald geht es los

Samstag, 9. März 20.00 Uhr 
Sonntag, 10. März, 19.00 Uhr im Bürgersaal
MUSICAL „MAMMA MIA“, 
CHORFREUNDE HÜTTLINGEN
ABBA ist zeitlos und trifft jede Generation ins Herz. Nach den 
grandiosen Auftritten im Jahr 2022, restlos begeisterten Zu-
schauern von jung bis alt, darf eine herrlich erfrischende 
Inszenierung und hohe musikalische Qualität nach den Pre-
mieren im Vorjahr erwartet werden. Vielen dürfte die Ge-
schichte als Musical auf der Bühne und als Spielfilm unter 
anderen mit Maryl Streep und Pierce Brosnan in einer der 
Hauptrollen bekannt sein. Die junge Sophie lädt, ohne das 
Wissen Ihrer Mutter Donna zu ihrer bevorstehenden Hoch-
zeit mit Sky, drei mögliche biologische Väter auf die idylli-
sche griechische Insel ein, auf der sie wohnt. Sophie erfährt 
zufällig aus dem Tagebuch von Donna von einem Verhältnis 
mit diesen Dreien. 

Pressestimmen: 
Schwäbische Post, 30.11.22: Am Ende der zweistündigen 
kurzweiligen Show hielt es den Saal nicht mehr auf den 
Stühlen. Standing Ovations und der Ruf nach Zugabe waren 
der wohlverdiente Lohn für die herausragende Leistung des 
Ensembles. Ein toller Erfolg im Zusammenspiel des Nach-
wuchses und den „altgedienten“ Akteuren der „Generati-
ons“ und der Theatergruppe „Bretterwanzen“. 
Aalener Nachrichten, 2.12.22: Vielen Besuchern standen vor 
Rührung der Solo-Darbietungen von Donna (Sarah Krach) 
mit „The winner takes it all“ und Sophie (Minna Rettenmaier) 
mit „I have a dream“ die Tränen in den Augen. 

VVK 12 Euro (inkl. 10% VVKG)//AK 14 Euro
Bis 16 Jahre ermäßigter Preis
VVK 6 Euro (inkl. 10% VVKG)/ AK 8 Euro
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Hüttlingen feiert 
das 1000-jährige Jubiläum

Mit einem kurzweiligen Programm wurde am Montagabend,  
5. Februar 2024 die erste urkundliche Erwähnung Hüttlingens vor 1000 
Jahre gefeiert.
Bereits rappelvoll war das Forum, als eine kleine Gruppierung des 
Musikvereins zum Auftakt feierlich aufspielte.
Bürgermeister Günter Ensle konnte einige Ehrengäste und sehr viele 
Gäste begrüßen. Auch Bürgermeister a. D. Gert-Günter Schulz und 
Nachfolgerin Monika Rettenmeier waren im letzten Amtsmonat von 
Ensle ins Forum gekommen.
Ensle lud zu den insgesamt 75 Veranstaltungen ein, die das Jahr über 
seitens den Vereinen und der Gemeinde stattfinden werden. Höhe-
punkte im Jubiläumsjahr werden sicherlich der große Umzug am Muf-
figel-Festsonntag, 23. Juni und der offizielle Festakt am 4. Oktober im 
Bürgersaal. Ebenso verwies er auf das hochkarätige Kulturprogramm 
„Kulthura 2024“ in diesem Jahr.

Landrat Dr. Joachim Bläse blickte auf das 
stolze Alter von 1000 Jahren und zeigte 
sich nebenbei auch beeindruckt vom 
Aussehen der Stachelmätza: „So eine 
Kapp´ brauche ich auch“, schmunzelte 
er.
Im Hinblick auf die Zukunft lud er alle ein, 
aktiv in der Gemeinde zu sein und zum 
Übernehmen von Verantwortung: Sei es 
aktiv im Verein oder bei der Mitarbeit in 
Gremien.

Die Stachelmätza versorgten die Gästeschar mit belegten Brötchen, 
Schmalzbroten und Getränken. Gemeinsam mit Alleinunterhalter 
Manfred Ritter kurbelten sie kräftig die Stimmung an.

  
Informatives Herzstück des Abends war der Vortrag von Kreisarchivar 
Uwe Grupp „Anno 1024: Hutlinga und der Ellwanger Bannforst“. Er ließ 
die Zuhörenden wissen, wie stark die Geschichte Hüttlingens mit der 
Geschichte Ellwangens verknüpft ist. Er ging auf die erste urkundliche 
Erwähnung von „Hutlinga“ ein und dessen Namensgeber, ein Fürst 
Hutilo. Noch mehr über die Geschichte wird er bei seinem Vortrag am 
Freitag, 5. Juli, „Die Herrscher auf Burg Niederalfingen“ zu erfahren 
sein.

Viele Lacher bescherte der Sketch, in dem sich Bürgermeister Günter 
Ensle selbst spielte und wie es sich im Büro des Schultes an einem ganz 

normalen Tag abspielen könnte. Anrufe genervter Bürgerinnen und 
Bürger, durchgestellt von Nikola Fürst aus dem Sekretariat, gehörten 
natürlich dazu. Ebenso persönlich durchgelassen wurden Nachbar-
schultes Kiemel, gespielt von Andreas Bickel, um Schiffe versenken zu 
spielen. Und selbstverständlich darf der Schnaps dazu, hervorgezau-
bert unter dem Schreibtisch, nicht fehlen. Noch mehr Aufregung 
brachte der Besuch von Bauunternehmer Mezger, dargeboten von 
Micha Kling. Er hatte beim Ausbaggern eines Regenüberlaufbeckens 
ein wichtiges Dokument gefunden: Die Urkunde von 1024 samt einer 
Verpflichtung dem Finder der Urkunde ein Jahr lang Vesper und Ge-
tränke zu spendieren.

Einen krönenden Programmschlusspunkt 
setzte Viktor Rettenmaier mit seinem vor-
getragenen „1000 Jahre Hüttlingen“ Ge-
dicht vor und erntete tosenden Beifall. 
Das Gedicht ist ab Seite 208 im Buch 
„1000 Jahre Hüttlingen - Geschichte & 
Geschichten“ zu finden. Weiterhin gibt es 
noch Expemplare zu kaufen.

Die Gemeindeverwaltung bedankt sich 
bei allen Gösten fürs Kommen und bei 
allen Akteuren und Helfern an diesem 

Abend, die allesamt für einen gelungenen Auftakt ins Jubiläumsjahr 
gesorgt haben. 
Noch mehr zum Jubiläum
Ein „plastisches Urdorf“ zum Anschauen hat Christa Rettenmaier bei-
gesteuert. In unzähligen Stunden hatte sie Hüttlingen modelliert und 
gestaltet, wie es einst ausgesehen haben könnte. Das Urdorf ist im 
Rathaus im 1. Stock ausgestellt und kann zu den üblichen Rathaus-
Öffnungszeiten besichtigt werden.

Unser Film zum Jubiläum
Walter Laible war seit dem Jahr 2020 bei vielen Festen und Aktivitäten 
in Hüttlingen dabei. Entstanden ist ein kurzweiliger Film namens 1000 
Jahre Hüttlingen „Der Heimatfilm“, der auf youtube zu finden ist.
Hierzu bedanken wir uns beim Filmemacher Walter Laible und den 
Sponsoren Wörner Gartenbau, Haarteam Al Monte und der Kreisspar-
kasse Ostalb. Link zum Film: https://youtu.be/S1bgIJvJvUA
Weitere Infos rund ums Jubiläumsjahr auf www.huettlingen.de
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So., 11.02.2024  Kleintierbörse, Kleintierzuchtverein,  
Züchterhaus 

Di., 13.02.2024  Kuttelessen, Kleintierzuchtverein, 
 Züchterheim 

Sa., 24.02.2024  Altkleidersammlung, Alemannenschule 
Lerngruppe 8a (Bringsammlung), Parkplatz 
Limeshalle

Sa., 24.02.2024  Ski-Jugendausfahrt, TSV Abt. Ski „Snow 
and Beach“

Sa., 24.02.2024  Jahreshauptversammlung, Kleintierzucht-
verein, Züchterheim 

Sa., 24.02.2024  Jahreshauptversammlung, Chorfreunde, 
Forum 

Fr.-Sa. 01.03. – Altpapiersammlung, Alemannenschule
02.03.2024  Lerngruppe 8a (Bringsammlung), 
 Parkplatz Maschinenring

Sa., 02.03.2024  Gottesdienstgestaltung, Musikverein, 
 Heilig-Kreuz-Kirche

Sa., 02.03.2024 Jahreshauptversammlung, Musikverein, 
Forum 

Sa., 02.03.2024  Schnittkurs Obstgehölze, Obst- und Garten-
bauverein, Hüttlingen, Buchwiesen

Fr., 08.03.2024  Vortrag: Weltfrauentag, VHS Ostalb, 
 Begegnungsstätte

Fr., 08.03.2024  Jahreshauptversammlung, Schwäbischer 
Albverein

Sa.-So. 09.03. – KULTHURA 2024: Musical „Mamma Mia“, 
10.03.2024  Chorfreunde, Bürgersaal

Sa., 09.03.2024  Skiausfahrt, Wahrt, TSV Abt. Ski „Snow 
and Beach“

So., 10.03.2024  Kleintierbörse, Kleintierzuchtverein, Züch-
terheim

So. 10.03.2024  Firmung, Kath. Kirchengemeinde, Heilig-
Kreuz-Kirche

Di. 12.03.2024  Jahreshauptversammlung, Gewerbe- und 
Handelsverein, Dorfschmiede Niederalfingen

Fr. 15.03.2024  Jahreshauptversammlung, Heimatliebe 
Niederalfingen, Gasthaus St. Josef

Fr. 15.03.2024  Mitgliederversammlung, Maschinenring 
Ostalb, Forum 

Sa. 16.03.204  Kreisputzete

Sa. 16.03.2024  Altpapiersammlung, TSV Hüttlingen

Sa.-So. 16.03.– Starkbierfest, Musikverein, Bürgersaal
17.03.2024  

• Veranstaltungen Februar/März 2024 •

Amtliche Bekanntmachungen

Grund- und Gewerbesteuer
Steuertermin 15. Februar 2024
Die 1. Vorauszahlungsrate des Jahresbetrages der Grundsteuer 
und der Gewerbesteuer wird zum 15. Februar 2024 zur Zahlung 
fällig.
Von den Steuerpflichtigen, die der Gemeinde ein SEPA-Last-
schriftmandat erteilt haben, werden die jeweiligen Grundsteuer- 
bzw. Gewerbesteuerbeträge termingerecht vom mitgeteilten 
Bankkonto abgebucht.
Die Steuerbeträge müssen bis zum 15. Februar 2024 auf einem 
Konto der Gemeindekasse gutgeschrieben sein. Die Bankverbin-
dungen der Gemeinde sowie die festgesetzten Steuerbeträge 
sind auf den zuletzt ergangenen Steuerbescheiden ersichtlich. 

Die Zahlung per Scheck gilt mit dem Tag des Eingangs bei der 
Gemeindekasse als geleistet.
Bitte geben Sie bei der Überweisung der Grundsteuer bzw. 
Gewerbesteuer unbedingt das auf dem Bescheid zugeteilte 
Kassenzeichen an. Das Kassenzeichen ist Voraussetzung für eine 
ordnungsgemäße Verbuchung der Grund-/Gewerbesteuer bei 
der Gemeindekasse. 
Bei Zahlungsverzug ist die Gemeinde nach den gesetzlichen Be-
stimmungen verpflichtet, Säumniszuschläge und Mahngebühren 
zu erheben. 

Daher unsere Bitte an alle Überweiser:
Erteilen Sie der Gemeindekasse mit dem Vordruck auf der nächs-
ten Seite ein SEPA-Lastschriftmandat! Dies erspart Ihnen die Zah-
lungsüberwachung und weitere Unkosten.

Ihr Steueramt

Für 1,40 Euro auf drei innerörtlichen Routen – Kreuz und quer durch Hüttlingen

Die genauen Fahrzeiten entnehmen Sie den Infotafeln an den Haltestellen mit dem 
Ortsmobil-Logo oder einem Fahrplan der im Foyer des Rathauses und in den ört-
lichen Bankfilialen ausliegt.
Das Hüttlinger Ortsmobil ist werktags zwischen 8.45 Uhr bis 11.30 Uhr unterwegs.

ortsmobil
hüttli gen

Ostalbkreis

.... fahr mit ........
„Einsteigen – Mitfahren“
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- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - ✂ - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - 
Zurück an: 

Gemeindekasse Hüttlingen
Schulstraße 10 
73460 Hüttlingen
Telefon 07361/9778-0

Erteilung eines SEPA-Lastschriftmandats

Gläubiger-Identifikationsnummer:     DE47ZZZ00000087781

Kassenzeichen:................................................................................

Ich ermächtige die Gemeinde Hüttlingen, Zahlungen von meinem 
Konto mittels SEPA-Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise ich 
mein Kreditinstitut an, die von der Gemeinde Hüttlingen auf mein 
Konto gezogenen Lastschriften einzulösen.

Die Erteilung gilt für die von mir zu entrichtende(n) 
(bitte ankreuzen):

❑ Grundsteuer   ❑ Gewerbesteuer(n)

❑ Wasser/Abwasser  ❑ Hundesteuer

❑ Sonstiges: ……………………………………………….............

Zahlungspflichtiger: (Kontoinhaber)

Name, Vorname: _________________________________________

________________________________________________________

Straße und Hausnummer: _________________________________ 

_________________________________________________________

PLZ und Ort: _____________________________________________

Telefon: _____________________________________________

Kreditinstitut: ____________________________________________

BIC: ____________________________________________________

IBAN: DE ________________________________________________

Ort, Datum: ______________________________________________

Unterschrift: _____________________________________________

Denkmalschutzpreis für private Eigentümer 
ausgeschrieben
Der Schwäbische Heimatbund und der Landesverein Badische 
Heimat loben zum 38. Mal den Denkmalschutzpreis Baden-Würt-
temberg aus. Dieser stellt die denkmalgerechte Erhaltung und 
Neunutzung historischer Gebäude in den Mittelpunkt. Bis zu fünf 
Preisträger werden mit einem Preisgeld von insgesamt 25.000 
Euro belohnt, das die Wüstenrot Stiftung zur Verfügung stellt.
Bewerben können sich private Eigentümer, bei deren Gebäude 
der Abschluss der Erneuerung nicht länger als vier Jahre zurück-
liegt. Auch beteiligte Architekten und weitere Experten können 
bis Anfang Juni entsprechende Projekte vorschlagen. Diese müs-
sen nicht zwingend unter Denkmalschutz stehen.
Der Preis unter der Schirmherrschaft von Frau Staatssekretärin 
Andrea Lindlohr, Ministerium für Landesentwicklung und Woh-
nen, will die Vielfalt und Besonderheiten der Baukultur in Baden-
Württemberg sowie das Engagement zu deren Erhaltung hervor-
heben und öffentlich würdigen.
Die Spanne reicht von mittelalterlichen Gebäuden bis zu stilprä-
genden Bauten des 20. Jahrhunderts.
„Die Jury würdigt Maßnahmen, bei denen die historisch gewach-
sene Gestalt des Gebäudes innen wie außen so weit wie möglich 
bewahrt wurde. Das schließt zukunftsweisende und beispielhaf-
te Umnutzungen oder moderne Akzente nicht aus, wenn sie sich 
denkmalgerecht einfügen“, betont Dr. Bernd Langner, Geschäfts-
führer des Schwäbischen Heimatbundes und Mitglied der Fach-
jury. Neben dem Geldpreis erhalten die Preisträger sowie die 
Architekten und Restauratoren Urkunden.
Zudem wird den Eigentümern eine Bronzetafel zum Anbringen 
am Gebäude überreicht.
Bewerbungsschluss ist der 30. April 2024.
Weitere Informationen sowie die Broschüre mit allen notwendigen 
Angaben zur Ausschreibung finden sich unter https://schwaebischer-
heimatbund.de/denkmalschutz-baukultur/denkmalschutzpreis/ .
Die öffentliche Preisvergabe findet Anfang 2025 statt.
Zusätzlich steht ein Flyer unter nachfolgendem Link zum Down-
load zur Verfügung.

DER EKO-ENERGIEBERATER 
KOMMT ZU IHNEN INS RATHAUS! 

Sie erhalten am 27.02.2024 von 15:00 - 17:15 Uhr  
im Rathaus der Gemeinde Hüttlingen, eine kostenlose und 

unabhängige energetische Erstberatung zu den Themen 

Energieeinsparung, Gebäudeneubau und -sanierung, Moder-

nisierung von Heizung und Lüftung, Förder- und Zuschuss-

möglichkeiten sowie zum Einsatz von erneuerbaren Energien. 

Hierfür steht Ihnen der Energieberater des EKO als kompeten-

ter Ansprechpartner, auch zu den gesetzlichen Vorschriften, 

zur Verfügung. 

Um telefonische Terminvereinbarung wird gebeten unter: 

Telefon 07173 / 185516 

 

Diese Beratung findet in Kooperation mit der  

Verbraucherzentrale Baden-Württemberg statt. 

www.energiekompetenzostalb.de 
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Den ersten Impuls des Abends gibt der Vorstandsvorsitzender des 
VfB Stuttgart, Alexander Wehrle. Am Beispiel des Sports zeigt 
dieser u. a. auf, wie Nachwuchsgewinnung erfolgreich funktio-
nieren kann. Im Anschluss daran wird Michael Rembold, Bürger-
meister der Gemeinde Waldstetten, von seiner Arbeit berichten 
und wie Begeisterung für Beteiligung geweckt werden kann.
Ergänzt wird das Programm durch Kreativbeiträge, die einen Ein-
blick in die Vielfältigkeit der Kunst- und Kulturszene im Ostalb-
kreis geben: Neben der jungen Wexhainer Narrenzunft wird die 
multikulturelle Schwäbisch Gmünder Band „Die Träumer“ auf-
treten. Darüber hinaus wird das Forum Theater Ostalb einen Bei-
trag gestalten. Den Abschluss bilden mit einer audiovisuell-akus-
tischen Performance der Künstler Alfred Bast und der Musiker 
Axel Nagel.
Neben Impulsvorträgen und Kreativbeiträgen soll vor allem der 
Vernetzung Raum gegeben werden. So bieten Diskussionsforen 
Zeit für gemeinsame Gespräche, die abschließend von der Schau-
spielerin und Poetry Slammerin Jeanine Lang kreativ zusammen-
gefasst werden.
Die Regionalkonferenz Kultur wird außerdem durch ein Graphic 
Recording der Künstlerin Annika Audu begleitet.

10.000 Menschen im Ostalbkreis erhalten Ende Februar über 
ihre Kommune Post aus dem Landratsamt

Bildungsbüro Ostalb führt Befragung zu 
Bildung für nachhaltige Entwicklung durch
Was bedeutet „Bildung für nachhaltige Entwicklung (BNE)“ und 
wie wird nachhaltige Entwicklung im Ostalbkreis wahrgenom-
men und bewertet? Das will das Bildungsbüro der Landkreisver-
waltung herausfinden und startet dazu eine große Fragebogen-
aktion im gesamten Landkreis. Landrat Dr. Joachim Bläse bittet 
alle, die vom Bildungsbüro angeschrieben werden, um Mitwir-
kung. Als Dank für jeden 50. vollständig ausgefüllten Fragebogen 
lässt die Kreisverwaltung einen Baum im Ostalbkreis pflanzen.
Für die vom Bildungsbüro geplante Befragung wurden über einen 
Zufallsgenerator 10.000 Personen ab 16 Jahren aus den Melde-
registern der Städte und Gemeinden des Ostalbkreises ausge-
wählt. Diese ausgewählten Personen erhalten Ende Februar 2024 
über ihre Kommune die Unterlagen des Bildungsbüros zur Be-
fragung per Post zugeschickt. Dabei handelt es sich um einen 
Fragebogen, der entweder in Papierform oder auch digital be-
antwortet werden kann. Damit für die Rücksendung des Papier-
fragebogens keine Kosten entstehen, liegt den Unterlagen ein 
portofreier Rückumschlag bei.
Was aber genau bedeutet BNE? BNE befähigt Menschen zu ei-
nem zukunftsfähigen Denken und Handeln. Dabei stehen ver-
schiedene Fragen im Vordergrund. Etwa: Wie beeinflussen meine 
Entscheidungen Menschen nachfolgender Generationen in mei-
ner Kommune oder in anderen Erdteilen? Welche Auswirkungen 
hat es beispielsweise, wie ich konsumiere, welche Fortbewe-
gungsmittel ich nutze oder welche und wie viel Energie ich ver-
brauche? Welche globalen Mechanismen führen zu Konflikten, 
Terror und Flucht? Oder was können wir gegen Armut tun? Zu-
sammengefasst: BNE ermöglicht es allen Menschen, die Aus-
wirkungen des eigenen Handelns auf die Welt zu verstehen und 
verantwortungsvolle, nachhaltige Entscheidungen zu treffen.
Die Ergebnisse der Befragung sollen als Grundlage für Entschei-
dungen und somit dem weiteren Ausbau von nachhaltiger Ent-
wicklung im Ostalbkreis dienen. „Wir freuen uns auf eine rege 
Beteiligung und eine hohe Rücklaufquote, denn nur eine mög-
lichst hohe Teilnehmerzahl ermöglicht ein repräsentatives Ergeb-
nis der Befragung“, so Landrat Dr. Bläse, der sich bei allen Bür-
gerinnen und Bürgern vorab für die Unterstützung bedankt. 

Das Landratsamt Ostalbkreis informiert

Allgemeinverfügung für Ausnahmeregelung  
„Bodennahe Ausbringung nach der Düngever-
ordnung“ erlassen
Der Geschäftsbereich Landwirtschaft des Landratsamts Ostalb-
kreis verlängert eine Allgemeinverfügung zum Vollzug der  
Düngeverordnung. In der Verfügung werden Ausnahmen von der 
bodennahen Ausbringung von Wirtschaftsdüngern geregelt. 
Seit dem 01.02.2020 dürfen stickstoffhaltige Wirtschaftsdünger 
auf bestelltem Ackerland nur noch streifenförmig auf den Boden 
oder direkt in den Boden ausgebracht werden. Es sind jedoch 
Ausnahmen für Betriebe mit agrarstrukturellen Besonderheiten 
vorgesehen. Von der Pflicht zu dieser bodennahen Ausbringung 
sind im Ostalbkreis Betriebe mit weniger als 15 Hektar landwirt-
schaftliche Nutzfläche ausgenommen. Diese Betriebe dürfen 
Wirtschaftsdünger noch mit der seitherigen Technik ausbringen, 
wenn sie bestimmte Auflagen einhalten. So muss die Gülle groß-
tropfig, mit vermindertem Druck und auf weniger als fünf Prozent 
Trockensubstanz verdünnt ausgebracht werden und es muss ein 
Mindestabstand von fünf Metern zu Gewässern eingehalten wer-
den. Betriebe mit einem Viehbesatz von mehr als 1,8 Großvieh-
einheiten je Hektar fallen nicht unter die Ausnahmeregelung, 
auch wenn sie weniger als 15 Hektar landwirtschaftliche Nutz-
fläche haben. Jauche von Betrieben mit ausschließlich Festmist-
verfahren im Gesamtbetrieb darf unabhängig von der Betriebs-
größe noch mit der seitherigen Technik aufgebracht werden.
Die übrigen Bestimmungen der Düngeverordnung und weiterer 
Rechtsvorschriften bleiben unberührt. Das gilt insbesondere für 
das Verbot, Düngemittel auf überschwemmten, wassergesättig-
ten, gefrorenen oder mit Schnee bedeckten Böden auszubringen.
Auf unbestellten Ackerflächen und auf Grünland darf bis zum 
01.02.2025 generell noch mit der herkömmlichen Technik auf-
gebracht werden. Auf unbestelltem Ackerland muss der Wirt-
schaftsdünger aber unverzüglich nach dem Ausbringen eingear-
beitet werden.
Die Allgemeinverfügung wurde unter www.ostalbkreis.de in der 
Rubrik Öffentliche Bekanntmachungen veröffentlicht. Sie kann 
im Geschäftsbereich Landwirtschaft zu den üblichen Öffnungs-
zeiten eingesehen werden.
Mit der Allgemeinverfügung sollen kleine Betriebe, denen der 
Einsatz der Technik zur bodennahen Ausbringung wirtschaftlich 
nicht zuzumuten ist, entlastet werden. Ihnen wird damit die Mög-
lichkeit eröffnet, ihren Wirtschaftsdünger dennoch effizient ein-
zusetzen.
Für Fragen steht der Geschäftsbereich Landwirtschaft unter land-
wirtschaft@ostalbkreis.de und telefonisch unter 07961/905936-0 
zur Verfügung.

Pressemitteilung Landratsamt Ostalbkreis

Impulse für Beteiligung und bürgerschaftliches 
Engagement bei der Regionalkonferenz Kultur 
#3 am 26. Februar
Aktive Bürgerinnen und Bürger gestalten und formen unsere Ge-
sellschaft. Diese Beteiligung fördert Teilhabe, Integration, soziale 
Bindungen sowie unser kulturelles Leben. Knapp 16 Millionen 
Menschen waren 2023 ehrenamtlich in Deutschland tätig. Die 
Zahl derer, die sich darüber hinaus an Kunst- und Kulturprojekten 
beteiligt haben, ist noch um ein vielfaches höher. Doch die Auf-
gaben werden vielfältiger und umfangreicher – wie begegnet 
man also den Herausforderungen, Menschen weiterhin und da-
rüber hinaus zu begeistern, sich zu engagieren? 
Diesen Fragen geht die Regionalkonferenz Kultur #3 des Regio-
nalmanagements Kultur des Landratsamts Ostalbkreis am 26. 
Februar 2024 von 18.30 bis 22.00 Uhr im KulturBahnhof Aalen 
(KUBAA) nach, die auch zu neuen Impulsen animiert. Alle Inter-
essierten sind herzlich eingeladen. Um Anmeldung wird bis zum 
19. Februar 2024 gebeten unter  https://eveeno.com/134639014.
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Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Rettungsdienst 112

Ärztlicher Notfalldienst 
(allgemein-, kinder-, augen- und HNO-ärztlicher Notfalldienst)  
an den Wochenenden und Feiertagen und 
außerhalb der Sprechstundenzeiten:
Kostenfreie Rufnummer  116 117

Montag bis Freitag 9.00 bis 19.00 Uhr: docdirekt – kostenfreie 
Onlinesprechstunde von niedergelassenen Haus- und Kinderärzten, nur 
für gesetzlich Versicherte unter 0711/96589700 oder docdirekt.de.

Augenärztlicher Notfalldienst:  116 117

Aalen (allgemeiner Notfalldienst)
Allgemeine Notfallpraxis Aalen, Ostalb-Klinikum Aalen, Im Kälblesrain 1, 
73430 Aalen
Mo., Di., Do., 18.00 - 21.00 Uhr; Mi., 13.00 - 21.00 Uhr; Fr., 16.00 - 21.00 Uhr; 
Sa., So. und an Feiertagen 10.00 - 20.00 Uhr

Ellwangen (Notfallpraxis)
St. Anna-Virngrund-Klinik Ellwangen
Dalkinger Straße 8 - 12, 73479 Ellwangen
Sa., So. und Feiertag 10.00 - 16.00 Uhr

Schwäbisch Gmünd (Notfallpraxis)
am Stauferklinikum Schwäbisch Gmünd
Wetzgauer Straße 85, 73557 Mutlangen
Mi., 13.00 - 22.00 Uhr; Sa., So., Feiertag 8.00 - 22.00 Uhr

Kinderärztliche Notfallpraxis:  116 117
So. und Feiertag 9.00 - 22.00 Uhr

Für den zahnärztlichen Bereitschaftsdienst gibt es eine einheitliche 
Notfalldienstnummer für Baden-Württemberg:  0761/12012000

Lebensrettung vor Ort
Standorte automatisierte externe 
Defibrillatoren (AEDs):
VR Bank Geschäftsstelle Hüttlingen, 
Wasseralfinger Str. 2, Eingangsbereich und

Feuerwehrgerätehaus/Rathausplatz,
Schulstr. 10, DEFI-Box am Gebäude der FFW.

Schwimmbadtechnik Vogel
Schlierbachstraße 24, Niederalfingen

Tierärztlicher Notdienst 07361/970900

Polizeiposten Wasseralfingen 97960

Hebamme
Frau Antje Stein, Buchwaldstr. 17, Hüttlingen, Tel. 4908115

Pflegestützpunkt Ostalbkreis
Der Pflegestützpunkt Ostalbkreis bietet allen Rat- und Hilfesuchenden 
eine kostenlose und neutrale Beratung zu Fragen im Vor- und Umfeld 
einer Pflegesituation. Sie erreichen uns telefonisch zu den Öffnungs-
zeiten des Landratsamts unter 07361/503-1820, 07171/32-4403, 
07961/567-3403 oder unter pflegestuetzpunkt@ostalbkreis.de.
Weitere Informationen auch im Internet unter 
www.pflegestuetzpunkt.ostalbkreis.de.

Sozialstation Abtsgmünd
Sie erreichen uns unter Tel. 07366/9633-0 oder info@sst-abtsgmuend.de
Unsere Bürozeiten:
Montag bis Donnerstag: 8.00 Uhr - 12.00 Uhr u. 14.00 Uhr - 16.00 Uhr
Freitag:        8.00 Uhr - 13.00 Uhr
Hospizdienst
Unsere Hospizhelfer begleiten Schwerstkranke und sterbende Menschen 
und deren Angehörige zu Hause. Für Fragen sehen wir Ihnen jederzeit 
zur Verfügung.
Trauercafé Lichtblicke: 
Jeden 3. Donnerstag im Monat von 14.00 bis 16.00 Uhr mit Anmeldung.
Alzheimer Beratungsstelle – telefonische Beratung montags von 9.00 Uhr 
bis 12.00 Uhr. Ansprechpartnerin ist Frau Susanne Wirth gerontopsychi-
atrische Fachkraft.

Apothekennotdienstplan
Apotheke Abtsgmünd
von 09.02.2024, 8.30 Uhrbis 10.02.2024, 8.30 Uhr
Hauptstr. 33, Tel. 07366/63 59
www.apotheke-abtsgmuend.de

Apotheke im Ärztezentrum Ellwangen
von 10.02.2024, 8.30 Uhr bis 11.02.2024, 8.30 Uhr
Karlstr. 1, Tel. 07961/9 33 20 10, www.apotheke-im-aerztezentrum.de
Volkmarsberg-Apotheke Oberkochen
von 10.02.2024, 8.30 Uhr bis 11.02.2024, 8.30 Uhr
Heidenheimer Str. 15, Tel. 07364/91 94 93
www.volkmarsberg-apotheke.de
Adler-Apotheke Aalen
von 11.02.2024, 8.30 Uhr bis 12.02.2024, 8.30 Uhr
Beinstr. 6, Tel. 07361/6 14 60
Apotheke am Markt Ellwangen
von 12.02.2024, 8.30 Uhrbis 13.02.2024, 8.30 Uhr
Marktplatz 17, Tel. 07961/25 82, www.schwabengesundheit.de
Hofherrn-Apotheke Aalen
von 12.02.2024, 8.30 Uhr bis 13.02.2024, 8.30 Uhr
Hofherrnstr. 50, Tel. 07361/4 40 41, www.hofherrn-apotheke.de
Apotheke Abtsgmünd
von 13.02.2024, 8.30 Uhr bis 14.02.2024, 8.30 Uhr
Hauptstr. 33, Tel. 07366/63 59, www.apotheke-abtsgmuend.de
Stadt-Apotheke Lauchheim
von 13.02.2024, 8.30 Uhr bis 14.02.2024, 8.30 Uhr
Hauptstr. 49, Tel. 07363/51 47, www.stadtapotheke-lauchheim.de
Apotheke am Braunenberg
von 14.02.2024, 8.30 Uhr bis 15.02.2024, 8.30 Uhr
Kolpingstr. 14, Tel. 07361/5 26 40 44
Aala Apotheke Aalen
von 15.02.2024, 8.30 Uhr bis 16.02.2024, 8.30 Uhr
Weilerstr. 8, Tel. 07361/9 23 85 70, www.aala-apotheke.de
Apotheke Dr. Jäger Aalen
von 16.02.2024, 8.30 Uhr bis 17.02.2024, 8.30 Uhr
Gmünder Str. 4, Tel. 07361/6 25 87, www.apo-Jaeger.de
Apotheke im Kaufland Ellwangen
von 17.02.2024, 8.30 Uhr bis 18.02.2024, 8.30 Uhr
Dr.-Adolf-Schneider-Str. 20, Tel. 07961/9 05 10
www.apotheke-ellwangen.de
Härtsfeld-Apotheke Aalen-Ebnat
von 17.02.2024, 8.30 Uhr bis 18.02.2024, 8.30 Uhr
Ebnater Hauptstr. 44, Tel. 07367/44 54, www.haertsfeld-apo.de
Kochertal-Apotheke Oberkochen
von 18.02.2024, 8.30 Uhrbis 19.02.2024, 8.30 Uhr
Heidenheimer Str. 16, Oberkochen, Tel. 07364/76 66 www.koch-
ertal-apotheke.de
Marien-Apotheke Ellwangen
von 18.02.2024, 8.30 Uhr bis 19.02.2024, 8.30 Uhr
Marienstr. 13, Tel. 07961/35 25, www.marien-apotheke-ellwangen.de

Bereitschaftsdienste
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Recycling
GOA-Abfuhrtermine
Hüttlingen:
Montag, 12.02.2024  Biomüll
Montag, 12.02.2024  Hausmüll
Donnerstag, 15.02.2024 Gelber Sack

Niederalfingen:
Montag, 12.02.2024  Biomüll
Montag, 12.02.2024  Hausmüll
Freitag, 16.02.2024 Gelber Sack

Sulzdorf:
Montag, 12.02.2024 Biomüll
Montag, 12.02.2024 Hausmüll
Donnerstag, 15.02.2024 Gelber Sack

Seitsberg:
Montag, 12.02.2024 Biomüll
Montag, 12.02.2024 Hausmüll
Donnerstag, 15.02.2024 Gelber Sack

Problemstoffmobil
Das Problemstoffmobil kommt am Donnerstag, 15.02.2024 
von 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr zum GOA Recyclinghof in die Gott-
lieb-Daimler-Straße nach Hüttlingen

Wertstoffhof Hüttlingen
Die Öffnungszeiten sind folgende:
    April - Oktober  November - März
Montag  14.00 - 18.00 Uhr  14.00 - 17.00 Uhr
Dienstag     9.00 - 18.00 Uhr    9.00 - 17.00 Uhr
Donnerstag 14.00 - 18.00 Uhr  14.00 - 17.00 Uhr
Samstag      8.00 - 13.00 Uhr    8.00 - 13.00 Uhr

Kirchliche Nachrichten
Evangelische Kirchengemeinde  
Wasseralfingen-Hüttlingen

Samstag, 10. Februar 2024 –
Sonntag, 18. Februar 2024
10.15 Uhr ab heute ist der Kleiderbasar zum Ver-
kauf geöffnet, ev. Gemeindezentrum
Sonntag, 11. Februar 2024
9.00 Uhr Gottesdienst (Pfr. Stiegele) Versöhnungs-
kirche

 10.00 Uhr Gottesdienst (Pfr. Stiegele, Flauti cantanti), Magdale-
nenkirche

 10.00 Uhr Kinderkirche Altes Pfarrhaus
  Opfer: für die Aalener Tafel
Dienstag, 13. Februar 2024
9.30 Uhr   bis 11.30 Uhr die „Brauchbar“ ist geöffnet, Versöh-

nungskirche
 20.00 Uhr Probe Unisono, Versöhnungskirche
Donnerstag, 15. Februar 2024
 15.30 Uhr Bibelstunde der Altpietistischen Gemeinschaft, Altes 

Pfarrhaus

Sonntag, 18. Februar 2024
 10.00 Uhr Zentraler Gottesdienst (Pfr. Quast) Magdalenenkirche
 10.00 Uhr Kinderkirche Altes Pfarrhaus
  Opfer: für 1/2 Freundeskreis Wohnsitzlose 1/2 regio-

nales Bündnis für Arbeit

Wasseralfinger Vesperkirche: 
„... so ein Segen“ - unter diesem Motto steht die Wasseralfinger 
Vesperkirche in diesem Jahr. Sie findet vom 04. Februar bis 03. 
März 2024 statt. 
Die offenen Türen der Magdalenenkirche werden wieder viel-
fältige Begegnungen von Menschen in unterschiedlichen Lebens-
lagen ermöglichen: so ein Segen! 
An jedem Tag in der Vesperkirche gibt es eine Kurzandacht, ein 
Lied, einen Bibeltext, ein Gebet, freitags Kulturnachtisch und an 
bestimmten Tagen diakonische Beratung und kostenloses Haare-
schneiden.
Alle sind herzlich eingeladen und willkommen, ob arm, ob reich, 
ob jung, ob alt!
Die Vesperkirche öffnet täglich von 11.45 Uhr bis 14.30 Uhr (Es-
sensausgabe von 12.00 Uhr - 13.30 Uhr). Sonntags findet um 
10.00 Uhr ein Vesperkirchengottesdienst statt.

Kleiderbasar während der Vesperkirchenzeit im Gemeinde-
zentrum bei der Magdalenenkirche
Verkauf der Kleidung von Samstag, 10. Februar bis Sonntag, 18. 
Februar jeweils in der Zeit von 10.00 Uhr bis 15.00 Uhr, sonntags 
von 11.00 - 15.00 Uhr.

Vorschau:
Herzliche Einladung zu einem Vortragsabend mit der Evolutions-
pädagogin, Lernberaterin für praktische Pädagogik und Coach 
Tosca Zastrow-Schönburg. 
Sie referiert über das Thema: 
Wer ist bei uns der Chef zuhause?
Geht es beim Erziehen tatsächlich darum, wer der Chef ist? Ha-
ben wir die Zeit, in der autoritär erzogen wurde, nicht hinter uns 
gelassen? Wo liegen die Hintergründe für Unsicherheiten in der 
Erziehung. 
Die Referentin zeigt anhand praktischer Beispiele, wie eine gute 
Balance zwischen Harmonie und zielgerichtetem Erziehen er-
reicht werden kann. 
Der Vortragsabend findet am 05. März um 19.30 Uhr im Ge-
meindezentrum statt. 
Eintritt ist frei, um Spenden wird gebeten. Anmeldung bitte in der 
Kita Regenbogen

Samariterstiftung – Diakonie-Sozialstation 
Jahnstraße 10, 73431 Aalen 
Häusliche Pflege, Familienpflege, Vitakt-Hausnotruf, Information, 
Vermittlung und Beratungsbesuche, Nachbarschaftshilfe
Rufbereitschaft rund um die Uhr unter Telefon 07361/564182 

Pfarramt Wasseralfingen-Hüttlingen I:  
Pfarrer Uwe Quast, Bismarckstr. 89, 73433 Aalen-Wasseralfingen, 
Tel. 99715-10

Pfarramt Wasseralfingen-Hüttlingen II:  
Pfarrer Stephan Stiegele, Wilhelmstr. 53, 
73433 Aalen-Wasseralfingen, Tel. 99715-12 

Ev. Gemeindezentrum, Karlstr. 15, 73433 Aalen-Wasseralfingen
Hausmeisterin Frau Ute Fallscheer, Tel. 07361/971755

Öffnungszeiten Gemeindebüro
Wilhelmstr. 53, 73433 Aalen-Wasseralfingen 
Montag, Mittwoch, Freitag, 10.00 Uhr - 12.00 Uhr
Donnerstag,   15.00 Uhr - 18.00 Uhr
Tel. 07361/99715-0, Gemeindebuero.Wasseralfingen@elkw.de 


